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BBO Quiz 15-3: Lösung und Erläuterungen 

 

Gegen 4 spielt Ihr Partner auf West die 10 aus. 

Frage: Wie verteidigen Sie? 

Richtige Antwort: 7 

Erläuterungen: 

Was kann man aus Partners Angriff mit 10 schließen? Hätte er eine Länge in 

der Farbe, müsste er neben der 10 auch die 9 haben, z.B. 10 9 x oder D 10 9. 

Von 10 x x x hätte er je nach Vereinbarung den dritten oder vierten gespielt. 

Die 9 ist jedoch beim Gegner. Deshalb muss der Partner von einer Kürze 

ausgespielt haben (bei Ausspiel dritte-fünfte). 

Die Frage ist jetzt: Gibt es einen Grund nicht das Coeur Ass zu nehmen und mit 

Coeur fortzufahren? Wenn der Partner vom Single ausgespielt hat, kann er 

gleich schnappen und wenn es Double war, dann später. Oder etwa nicht? 

Die Antwort ist nein. War der Angriff vom Double, dann haben Sie keinen 

weiteren Eingang in die Hand, um dem Partner den Schnapper zu geben. 

Deshalb ist es richtig klein zu bleiben und gleichzeitig dem Partner mit der 7 

(bei hoch-niedrig Markierung) ein positives Signal zu senden. Kommt der 

Partner in Trumpf zum Stich, kann er ein zweites Mal Coeur spielen und 

bekommt den Schnapper. 

Kann man eigentlich wissen, ob der Partner vom Double oder vom Single 

ausgespielt hat? Schauen Sie sich die Reizung an. Das Wiedergebot des 

Eröffners war 2SA, was eine ausgeglichene Hand (5-3-3-2) verspricht. Hätte Ihr 
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Partner ein Single in Coeur, dann müsste der Eröffner eine 4-er Länge haben 

und hätte nicht 2SA geboten. 

Gewinnen Sie den ersten Stich mit dem A, dann bekommt der Partner keinen 

Schnapper und der Gegner verliert nur jeweils 1 Stich in Pik, Coeur und Karo. 

 

Fazit: Es lohnt sich beim Gegenspiel die Reizung in Betracht zu ziehen, um mehr 

über die Verteilung herauszufinden. Ein Wiedergebot des Eröffners von 1SA 

oder 2SA verspricht immer eine ausgeglichene Hand. 

 

 


